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Amtliche
Bekanntmachungen

Neubürgerempfang
Der Brühler Neubürgerempfang findet in diesem Jahr am

Freitag, den 13. November, um 19.00 Uhr

in der Festhalle Brühl statt. Eingeladen sind alle, die Neubür-
ger sind, aber auch Mitbürger, die schon ein paar Jahre hier
wohnen, beim letzten Mal aber vielleicht keine Zeit hatten.
Wir bieten ein besonderes Unterhaltungsprogramm mit dem
jungen halbprofessionellen Brühler Chor "Fine-Art-Music"
und der Stepptanzgruppe "Die heißen Eisen" und zeigen ei-
nen von dem Brühler Fernsehsender RIK TV produzierten
aktuellen Kurzfilm über Brühl.
Außerdem stellen wir beispielhaft ehrenamtlich Tätige in
Brühl und Rohrhof vor, so dass man sich ein Bild davon ma-
chen kann, was in Brühl alles möglich ist.
Des Weiteren erfahren die Neubürger weiterhin etwas über
die Angebote der Gemeinde für die Kinderbetreuung, aus der
Kulturarbeit und aus der Vereinswelt anhand von Bildern und
Texten auf Stellwänden.
Bei einem Stehempfang nach dem etwa einstündigen Pro-
gramm kann man miteinander ins Gespräch kommen - eine
gute Gelegenheit, in Brühl heimisch zu werden.

Neubürgerempfang am 13.11.2009
Am 13.11.2009 findet in der Festhalle der diesjährige Neubür-
gerempfang statt, bei dem Vereine die Möglichkeit haben,
ihre Aktivitäten auf Stellwänden zu präsentieren. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte unter Tel. 06202/2003-33 bei
Frau Kloiber.

Gemeinde Brühl Rhein-Neckar-Kreis

Öffentliche Ausschreibung
Zu Umbau und Erweiterung der Festhalle in drei Bauab-
schnitten schreibt die Gemeinde Brühl nachfolgende Arbei-
ten auf Grundlage der VOB öffentlich aus:

1. Schlosser- und Metallbauarbeiten
DIN 18360, mit Innenhofdachverglasung und Beschattungs-
anlage

Ausführungszeit: ca. 4. KW 2010 (1. BA)
und 38. KW (2. BA)

2. Metallbauarbeiten
DIN 18360 (Außentüren u. Fenster)
mit Rolladenarbeiten DIN 18358 (Alu-Raffstores)
Ausführungszeit: ca. 7. KW 2010 (1. BA)

und 38. KW (2. BA)

3. Putz- und Stuckarbeiten
DIN 18350 (Nassputz, Trockenbau, WDVS)
Ausführungszeit: ca. 3. KW 2010 (1. BA)

und 43. KW 2010 (2. BA)

4. Trockenbauarbeiten
DIN 18340 (Zwischensparrendämmung)
Ausführungszeit: ca. 6. KW 2010 (1. BA)

und 44. KW (2. BA)
Ausgabe der Verdingungsunterlagen ab 02.11.2009 gegen Ge-
bühr im Rathaus 68782 Brühl, Hauptstr. 1, Zimmer 206, Tel.
06202-2003-83/ -84; Gebühr: E 10,- + E 5,- bei Versand

Submission:
Gewerk 1, 23.11.2009, 10.00 Uhr
Gewerk 2, 23.11.2009, 10.30 Uhr
Gewerk 3, 23.11.2009, 11.00 Uhr
Gewerk 4, 23.11.2009, 11.30 Uhr
jeweils Zimmer 207, Rathaus Brühl
Nähere Informationen über den Architekten Dipl.-Ing. Ingo
Schwien, Tel. 06202/73794 und www.bruehl-baden.de.
Nachprüfstelle für behauptete Vergabeverstöße ist das Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg.
Brühl, 30.10.2009
Dr. Göck, Bürgermeister

Altersjubilare

01.11. Frau Katharina Schall geb. Pacius, 85 Jahre
Ahornstr. 5

02.11. Herr Heinrich Triebskorn, 77 Jahre
Weidweg 15 A

02.11. Herr Duy Nguyen, 86 Jahre
Schütte-Lanz-Str. 10

04.11. Herr Dieter Geschwill, 79 Jahre
Drosselgasse 11

05.11. Frau Anita Hornig geb. Ludwig, 78 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

05.11. Frau Sophie Blaschko geb. Lang, 79 Jahre
Mannheimer Landstr. 25

06.11. Frau Valentina Plotnikowa, 80 Jahre
Nibelungenstr. 8 A

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

Jugendmusikschule Brühl
- Außenstelle der Musikschule Mannheim -
Neuer Kurs: "Musik für Eltern und Kind"

Musikalischer Unterricht für Mütter/Väter mit Kindern
ab 18 Monaten bis 4 Jahre.
Sie können sich gerne vor Ort informieren: Montag, 2.
November 2009, 15.00 Uhr, Schillerschule Brühl, Pavil-
lon, Raum P2.
Außerdem sind noch wenige Plätze frei für Musikali-
sche Früherziehung für Kinder ab 4 Jahren. Auch hier
können Sie gerne vorbeischauen: Montag, 2. November
2009, 14.00 Uhr, ebenfalls Schillerschule Brühl, Pavil-
lon, Raum P2.
Walter Barbarino, komm. Leiter

Kindergarten St. Michael
Rohrhof

Oma-Opa-Nachmittag im Kindergarten St. Michael Rohrhof

Nach einem Jahr Pause war es am 6. Oktober endlich wieder
so weit, die Kinder von 2 Gruppen hatten ihre Großeltern
eingeladen, an diesem Nachmittag gemeinsam mit ihnen in
ihren Kindergarten zu kommen, um dort zusammen einen
schönen Nachmittag zu verbringen.
Ganz aufgeregt "fieberten" die Kinder schon Tage im Voraus
diesem, für sie so wichtigen, Ereignis entgegen. Voller Eifer
studierten sie ein Begrüßungslied ein, welches dann auch dem
einen oder anderen Großelternteil eine kleine Träne in die
Augen trieb.
Nach dem gemeinsamen Begrüßungslied aller Kinder ging es
in die jeweiligen Gruppen. Dort konnte dann nach Herzens-
lust das gespielt werden, was den Kleinen auch sonst im Alltag
viel Spaß bereitet. Zur Stärkung zwischendurch gab es Kekse
und Getränke.
Zum Abschluss gestalteten die Kinder, Erzieherinnen und
Großeltern gemeinsam einen Stuhlkreis, in dem alle die Ge-
schichte der kleinen Maus Frederick ganzheitlich erleben
durften, bevor es dann leider schon wieder nach Hause ging.
Zwei Tage später, am 8. Oktober, durften die Kinder der
anderen Kindergarten-Gruppen endlich ihre Omas und Opas
begrüßen, um gemeinsam mit ihnen einen schönen Nachmit-
tag im Kindergarten zu verbringen, der vom Programm her
genauso gestaltet war, wie bei den ersten beiden Gruppen.
Alles in allem waren es zwei schöne Nachmittage, die hoffent-
lich allen als schöne Erinnerung in Gedanken bleiben.

Kath. Kindergarten
St. Bernhard

Vorschulkinder erkunden Brühl

Zu unserem Projekt "Brühl, mein Zuhause" besuchten die
Vorschulkinder des Kindergartens St. Bernhard am
20.10.2009 die Metzgerei Gieße, um hinter die Kulissen zu
schauen.
Freundlich wurden wir von Metzger Jürgen Gieße in Empfang
genommen und durften mit ihm seinen Arbeitsplatz er-
kunden.

Dort wurde den Kindern erklärt, woher das Fleisch kommt,
für was die Maschinen gebraucht werden, wie man verschie-
dene Dinge beim Namen nennt und wofür er die Schutzklei-
dung braucht.

Auch alle Fragen der Kinder: "Warum man manche Wurst-
haut essen kann und manche nicht?" "Warum brauchst du so
viele Maschinen?" wurden von Metzger Gieße beantwortet.

Zum Highlight des Besuches zählte natürlich das Herstellen
der Bratwurst, die die Kinder zum Abschluss auch mit nach
Hause nehmen durften.

Hierfür nochmals recht herzlichen Dank an die Metzgerei
Gieße!

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203
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Jugendhaus Brühl
Am Mittwoch, den 21.10.2009 fand im Jugendhaus eine lustige
Herbstrallye statt. Es traten drei Teams an, welche je aus zwei
Jugendlichen bestanden. Bei den Jugendlichen waren Wissen
und Geschicklichkeit gefragt. Zu Anfang mussten die Teams
einen Wissensbogen ausfüllen. Weiter ging es mit lustigen
Spielen. Von Eierlaufen über Gummibärchen am Faden mit
dem Mund hochziehen, bis zum Geschmackstest mit verbun-
denen Augen war noch vieles mehr dabei. Das Team und
die Jugendlichen hatten an diesem Tag viel zum Lachen und
der Spaßfaktor kam nicht zu kurz.
In der Halloween-Woche werden wir zusammen einen Kürbis
aushöhlen und eine "Fratze" schnitzen. Aus dem Fleisch wird
ein leckeres Brot gebacken.
Euer Jugendhausteam Evi und Petra
Das Jugendbistro bleibt vorübergehend geschlossen.
Öffnungszeiten des Jugendhauses "Treffpunkt" Brühl
Rennerswald 1, 68782 Brühl, Tel. 06202/780688,
Team: Evi Hockenberger und Petra Straile

Montag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch 14.00-15.30 Uhr Teentreff

15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
Donnerstag 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
Freitag 16.00-17.30 Uhr Teentreff

17.30-21.00 Uhr Jugendtreff

Teentreff für alle Schüler der 5. und 6. Klasse
Jugendtreff für alle ab der 7. Klasse

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Brandneu bei der VHS
Windows 7 für Um- und Aufsteiger/innen
Das neue Betriebssystem von Microsoft Windows 7 ist seit
dem 22. Oktober auf dem Markt. Welche Neuerungen und
Erweiterungen bringt es mit? Lohnt sich ein Wechsel auf das
neue Betriebssystem? Kurstermin ist am 13. und 14.11.2009
in der VHS. Voranmeldung erforderlich.

Eingemauert - Drei Jahre als politischer Häftling in der
DDR - 30 Jahre Mauerfall
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zu der Vernis-
sage, inklusive Vortrag von Prof. Dr. Manfred Görlach am
Mittwoch, den 04.11.2009, 9.30 Uhr, in der VHS Schwet-
zingen.
Ausstellungsdauer: 4. November bis 4. Dezember zu den Öff-
nungszeiten der VHS

Casanovas Flucht aus den Bleikammern von Venedig (1755-
1756)
Zur Phänomenologie des Abenteurers im 18. Jahrhundert,
Vortrag von Rainer Heynig am Mittwoch, 4. November, um
15.00 Uhr, beim Club für Ältere in der VHS in Schwetzingen,
Eintritt 4,- Euro.

Die alte deutsche Schrift
Wer alte Briefe und Bücher aus Großmutters Zeit lesen will,
erlernt hier die Grundlagen für diese aussterbende Fähigkeit
und erfährt etwas über die Geschichte der Schrift und lernt
sie schreiben. Kursbeginn ist am Mittwoch, 4. November,
15.00 Uhr, in der VHS.

Word 2007 (XP) - Fachstufe
Für alle, die bereits Grundkenntnisse in Textverarbeitung mit
Word 97/2000/2002 (XP)/2007 haben und ihr Wissen und ihre

Fertigkeiten vertiefen möchten. Kenntnisstand der Grund-
stufe Textverarbeitung. Kursbeginn ist am Mittwoch, 4. No-
vember, 18.30 Uhr, in der VHS.
Finanzbuchführung EDV
Dieser Kurs aus dem System Xpert Business vermittelt syste-
matisch und anwendungsbezogen die Kenntnisse und Fertig-
keiten zur gezielten Nutzung der Buchführungssoftware
"Lexware Buchhalter". Kursbeginn ist am Mittwoch, 4. No-
vember, um 18.30 Uhr, in der VHS in Schwetzingen.
Rechtsfragen bei Geldanlagen
In diesem VHS-Vortrag werden Möglichkeiten aufgezeigt,
sein Geld für sich arbeiten zu lassen. Darüber hinaus bekom-
men die Teilnehmer/innen Informationen über verschiedene
Fragestellungen und Probleme, die sich im Zusammenhang
mit Geldanlagen und Bankgeschäften ergeben können.
Kurstermin ist Mittwoch, 4. November, um 19.00 Uhr, in der
VHS. Anmeldung erforderlich.
Leckere Suppen für jeden Geschmack
Ob deftiger Eintopf oder feine Suppe - beide spenden Wärme
wie auch Wohlgefühl und schenken dem Körper Kraft und
Energie. Die Teilnehmer/innen lernen in diesem VHS-Kocha-
bend am Donnerstag, 5. November, um 18.00 Uhr, in der
Schimper-Realschule in Schwetzingen originelle variations-
reiche Suppen und Eintöpfe mit großer Geschmacksvielfalt
kennen. Alle Rezepte sind vegetarisch und leicht zuzube-
reiten.

Einführung in die digitale Bildbearbeitung mit Photoshop
Elements 6.0
Alle, die erste Erfahrungen mit der Digitalkamera haben und
ihre Fotos durch ein Bildbearbeitungsprogramm optisch auf-
werten möchten, lernen in diesem Seminar, wie man Bilder
in verschiedenen Formaten abspeichert und die digitale Bild-
bearbeitung nutzt. Kurstermin ist Donnerstag, 05. bis Sams-
tag, 07.11.2009.

Windkraftwerke
Ein Stromrebell mit frischem Wind berichtet
Klimawandel und begrenzte Ressourcen sprechen für den
Ausbau erneuerbarer Energien. Der VHS-Vortrag stellt an-
schaulich die Funktionsweise und die Stromerträge von Wind-
kraftwerken vor. Dr. Josef Pesch, ein mutiger und geistreicher
"Stromrebell", hat mit seinem pionierhaften Einsatz für eine
erneuerbare Energiewelt viele beeindruckt und ermutigt. Als
langjähriger Landesvorsitzender des Bundesverbandes Wind-
Energie, als Geschäftsführer der fesa GmbH und als Vor-
standsassistent der juwi Holding AG informiert er über Wind-
kraftanlagen für den Klimaschutz. Termin ist am Donnerstag,
5. November, um 19.00 Uhr, in der VHS. Anmeldung bis 2.
November bei der VHS.
Überzeugend reden und verhandeln
Mit diesem Seminar erhöhen die Teilnehmer/innen ihre Er-
folgschancen, wenn sie gefordert sind, frei zu sprechen und
überzeugend zu argumentieren. Intensive Übungen in einer
kleinen Gruppe sind Garant dafür, sein Wissen und seine Ge-
danken selbstsicher zu präsentieren. Kurstermin Freitag, 6.
und Samstag, 7. November.
Menschenkenntnis auf den "zweiten" Blick
In diesem, als Lebenshilfe und spannendes psychologisches
Spiel gedachten Kurs geht es um Erkenntnis und Selbster-
kenntnis, z.B. anhand des Kommunikationsstils, der Art zu
lachen, zu lügen oder einen Baum zu zeichnen. Termin dieses
Seminars ist am Freitag, 6. November, von 18.30 bis 21.30
Uhr, im B+O Seniorenzentrum Brühl, Mannheimer Land-
straße.

Babysitterkurs - "Umgang mit Kindern"
Wer gerne als Babysitter arbeiten oder einfach nur sicherer
im Umgang mit Kindern werden will, sollte den VHS-Babysit-
terkurs besuchen, der in Zusammenarbeit mit dem Kinder-
schutzbund Hockenheim e.V. durchgeführt wird. Er vermit-
telt Jugendlichen ab 14 Jahren, Eltern und Großeltern die
nötigen Fachkenntnisse.
Kursbeginn ist am Samstag, 7. November, von 10.00 bis 15.30
Uhr, in der Schillerschule in Brühl.
Nähere Infos und Anmeldung bei der VHS.
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Reise zum inneren Kind
In diesem Seminar können die Teilnehmer/innen die Quelle
und die Kraft des inneren Kindes wieder finden. Mit Ressour-
cenarbeit, Phantasiereisen, kreativer Gestaltung in Bewegung
und Farbe machen sich die Teilnehmer/innen auf die Reise.
Kurstermin ist am Samstag, 7. November, von 10.00 bis 17.30
Uhr, in der VHS in Schwetzingen.
Fahrradreparaturkurs bei der VHS
Ein Kurs für alle, die gerne selbst ihr Fahrrad in einen Top-
Zustand bringen wollen. Bitte bringen Sie Ihre eigenen Fahr-
räder mit. Die Kurstermine sind 07.11., 14.11. und 21.11., je-
weils von 14.00 bis 16.15 Uhr, im Bike&Fun Radshop in
Schwetzingen.
Märchen für Erwachsene
Es wird ein nicht so gängiges Märchen "Das Mädchen ohne
Hände" der Gebrüder Grimm gelesen und dann versucht, der
darin steckenden Lebenswahrheit auf die Schliche zu kommen.
Kurstermin ist Samstag, 7. November, von 14.00 bis 17.00 Uhr,
in der VHS in Schwetzingen. Anmeldung bei der VHS.
Salsa Cubana für Einsteiger/innen
Salsa ist getanzte Lust und Lebensfreude. Egal, wo und wie
Salsa getanzt wird, es lebt aus dem unerschöpflichen Reser-
voir der kubanischen Musik und Tanzgeschichte. Hier wird
mit verschiedenen Schritten, Kombinationen und Choreogra-
phien von Salsa gearbeitet. Der Paartanz mit seinen festen
Grundschritten kommt in diesem Kurs nicht zu kurz. Dieser
Kurs findet am Samstag, 7. November, von 15.00 bis 19.15
Uhr, in der Humboldt-Schule Plankstadt statt und ist sowohl
für Einzelne als auch für Paare geeignet. Anmeldung bei
der VHS.

Mitteilungen
anderer Behörden

Ministerium für Arbeit und Soziales
Baden-Württemberg

Start der Impfkampagne in Baden-Württemberg gegen
die Schweinegrippe (Neue Grippe)
Wo wird geimpft?
Die Impfung führt grundsätzlich Ihr Arzt oder Ihre Ärztin
durch. Die Impfung ist kostenfrei. Für die Finanzierung der
Impfung wird ein Fonds eingerichtet, in den Ihre Kranken-
kasse für Sie einzahlt. Alle Kosten werden direkt mit dem
Fondsverwalter abgerechnet. Die Impfung startete am 26.
Oktober 2009.

Weitere Informationen
Die Ausbreitung und der Verlauf der Neuen Grippe werden
in Deutschland intensiv beobachtet. Wichtige Informationen
werden durch das Ministerium für Arbeit und Soziales über
die Tagespresse und andere Medien verbreitet. Darüber hi-
naus informiert das Ministerium für Arbeit und Soziales im
Internet umfassend zur aktuellen Lage und zu allen wichtigen
Fragen rund um individuelle Präventionsmöglichkeiten, Ver-
halten im Krankheitsfall, Reisen, Impfstoff und Impfung. Alle
Informationsangebote im Überblick finden Sie unter:
www.sozialministerium-bw.de

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick
November 2009

Rest- und Biomüll 11. / 25.
Grüne Tonne 04. / 18.
Sperrmüll/Altholz 04. / 18. (auf Abruf)

Glasbox 25.
Grünschnitt 09. (auf Abruf)

Wichtiger Hinweis:
Die Sammeltermine für Elektrogeräte und Schrott werden
Ihnen nach Anmeldung individuell schriftlich oder telefo-
nisch mitgeteilt.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 31.10. - Vorabend von Allerheiligen
- Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa -
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 01.11. - Allerheiligen
- Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa -
Offb 7,2-4.9-14 - Joh 3,1-3 - Mt 5,1-12a
Ketsch 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
St. Michael 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Liedbuch "Unterwegs"
Friedhof Brühl 14.00 Uhr Totengedenken mit Pfarrer

Sauer, mitgestaltet vom Kirchenchor
Friedhof Ketsch 14.00 Uhr Totengedenken mit Pfarrer

Spreitzer, mitgestaltet vom Kirchenchor
Montag, 02.11. - Allerseelen
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Dienstag, 03.11.
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer, mit

dem Geburtstagsbesuchsdienst Brühl und
Ketsch und anschl. Treffen im Pfarrheim
Ketsch mit Frau Gaß

Mittwoch, 04.11.
Pro Seniore 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 05.11.
Hl. Schutzengel 19.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Gemeinschaftsmesse der kfd Brühl
Freitag, 06.11.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 07.11. - Vorabend vom 32. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Rosenkranz

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer mit
Vorstellung der EK-Kinder 2010

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Sonntag, 08.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis
1. Kön 17,10-16 - Hebr 9,24-28 - Mk 12,38-44
St. Michael 09.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
ev. Gem. 11.00 Uhr ökum. Gottesdienst zum 20.

Jahrestag des Mauerfalls mit PfarrerZentrum
Maier und Frau Gaß

"Ihr werdet euch wundern!"
Der Ökumenische Kinderbibeltag 2009
Am vergangenen Samstag, den 17.10.2009, veranstalteten die
beiden Kirchengemeinden in Brühl und Rohrhof gemeinsam
den mittlerweile traditionellen ökumenischen Kinderbibeltag.

-Lesen Sie weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 31.10.2009 undÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Sonntag, den 01.11.2009 - AllerheiligenSchwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dr. Volker Bormann, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,Kreiskrankenhaus Schwetzingen
Tel. 06205/7799Bodelschwinghstraße 84-30
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden
Fällen telefonisch erreichbar.Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111 Apotheken-Notdienst:
Ärztlicher Akut-Dienst für

Samstag, 31.10.2009Privatpatienten und Selbstzahler 01805/304 505
Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Tel. 06202/703434

Sonntag, 01.11.2009 - Allerheiligen
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,STÖRUNGSDIENSTE: Tel. 06205/288928

Montag, 02.11.2009Strom
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, Scheffelstr. 63-65,
Tel. 06202/8593880EnBW Regional AG
Dienstag, 03.11.2009Regionalzentrum Nordbaden
Apotheke im Hockenheim-Center, Hockenheim, Speyerer Str. 1,

- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Tel. 06205/282800

Mittwoch, 04.11.2009- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16,- Beratungsservice Tel. 06202/127170

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Donnerstag, 05.11.2009- Servicetelefon 0800/9999966 Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Tel. 06202/4700Gas, Wasser, Fernwärme
Freitag, 06.11.2009MVV Energie AG Mannheim Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,

- Service-Hotline 0800/6882255 Tel. 06205/4277
- Notfall-Hotline 0800/2901000 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH

Tierärztlicher Notdienst:- Zentrale 07261/9310
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931
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Dazu kamen im evangelischen Gemeindezentrum fast 80 Kin-
der im Alter von 5 bis 12 Jahren und zahlreiche ehrenamtliche
Betreuerinnen zusammen. In diesem Jahr stand der Tag ganz
unter dem Motto "Ihr werdet euch wundern!" Drei Wunder-
geschichten der Bibel wurden erzählt oder vorgespielt und
dazu Passendes gebastelt, getanzt und gesungen. In einem
Gottesdienst zum Abschluss des Tages präsentierten die Kin-
der ihren Eltern, was sie an diesem Tag gelernt und erlebt
hatten.
Nachdem der Tag mit einem gemeinsamen Gottesdienst er-
öffnet wurde, teilten sich die Kinder in drei Altersgruppen
auf. Die jüngsten Kinder wurden erzählerisch in die Zeit Jesu
mitgenommen. Dort waren sie zu Gast auf einem großen
Fest. Doch als dort der Wein ausging, erwies sich Jesus als
ein Freund des Lebens und des freudigen Feierns und verwan-
delte Wasser zu Wein. Von Gottes Liebe zum Leben sang die
Gruppe im abschließenden Gottesdienst.
Die zweite Gruppe begleitete Miriam, Mose und die Israeliten
auf ihrer Flucht aus Ägypten und durch das Schilfmeer. Die
Freude über das Wunder, dass Gott das Meer für sie geteilt
hatte, teilten die Kinder mit den Israeliten. So sangen sie das
hebräische Lied "Hevenu Schalom Alechem", tanzten dazu
und begleiteten das mit den eigens gebastelten Trommeln und
Rasseln für die Gottesdienstgemeinde.
Die ältesten Kinder beschäftigten sich wieder mit einer Ge-
schichte aus dem Neuen Testament. Ein Mensch, der von
Geburt an nicht laufen konnte, wird im Namen Jesu Christi
geheilt. Mit einem Lied und drei kleinen gespielten Szenen
brachte die Gruppe dann alle Mitfeiernden zum Staunen.
Neben allem Nachdenken über die biblischen Wunder, kam
aber auch das gemeinsame Spielen und Lachen nicht zu kurz.
Das bewährte Küchenteam um Ursula Menges und Monika
Stein verwöhnte die Kinder mit leckeren Speisen. Die Kinder
und ihre Betreuerinnen waren sich einig, dass es wieder ein
gelungener Kinderbibeltag war.
Sandra Alisch

Gesamtpfarrgemeinderat tagt
Am Mittwoch, den 04.11.2009, um 20.00 Uhr treffen sich die
Mitglieder des Gesamt-PGRs der Seelsorgeeinheit Brühl/
Ketsch zu ihrer nächsten Sitzung. Nach der von Gabriele
Wegmann gestalteten spirituellen Eröffnung steht die Aus-
sprache über die künftige Anzahl der Vorabendmessen in der
Seelsorgeeinheit auf der Tagesordnung. Vorangegangen war
eine Anfrage aus der Pfarrgemeinde an den PGR, wegen der
abnehmenden Zahl der Mitfeiernden, nur eine Vorabend-
messe in der SE zu feiern.
Ein weiteres Thema ist die Vorbereitung der PGR-Wahl 2010,
wobei es vor allem darum geht, Menschen aus der Pfarrge-
meinde für die Mitarbeit im künftigen gemeinsamen Pfarrge-
meinderat zu gewinnen. Marianne Faulhaber wird die Sit-
zungstermine 2010 für Pfarrgemeinde- und Stiftungsrat be-
kannt geben. Interessierte Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen.
jo

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 31.10. - Reformationstag
18.00 Uhr Abendgottesdienst zum Reformationstag mit

Abendmahl in der Kirche (Frau Prälatin Horst-
mann-Speer, Kirchenchor singt)

Sonntag, 01.11.
Kein Gottesdienst am Vormittag, dafür Abendgottesdienst
am Reformationstag
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Montag, 02.11.
10.00 Uhr Gottesdienst des Kindergartens "Kleine Strol-

che" (Alisch)
11.30 Uhr Gottesdienst des Kindergartens Heiligenhag in

der Kirche (Alisch)

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Elternabend Kindergarten "Kleine Strolche"

Dienstag, 03.11.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 10- bis 12-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Ge-

meindezentrums
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: Friedrich

Bodelschwingh - ein Wegbereiter der ev. Diako-
nie (Pfarrer Thilo Müller, Schwetzingen)

Mittwoch, 04.11.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Sauer)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Gaß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 4- bis 7-Jährige
Jungschar 7- bis 9-Jährige

19.00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Vesely)
20.00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 05.11.
15.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (Krabbelmäuse) im Gemein-

dezentrum
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum

Freitag, 06.11.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des Kiga Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des Kiga Heiligenhag
19.00 Uhr Gebetskreis "Brosamen" im Gemeindezentrum

Samstag, 07.11.
15.30 Uhr kirchliche Trauung Mückenmüller/Ohmer in der

Kirche (Pfr. i.R. Bothe)

Sonntag, 08.11.
11.00 Uhr ökum. Gottesdienst zum Mauerfall im Gemein-

dezentrum (Maier, Gaß)

Abendgottesdienst am Reformationstag
Am 31. Oktober feiert die evangelische Christenheit jedes
Jahr das Reformationsfest. Erinnert wird an Martin Luthers
Thesenanschlag an die Schlosskapelle in Wittenberg. Seit vie-
len Jahren feiert die Evangelische Kirchengemeinde Brühl an
diesem Tag einen Abendgottesdienst. In diesem Jahr wird der
Gottesdienst mit Abendmahl durch Prälatin Ruth Horst-
mann-Speer gehalten. Der Gottesdienst beginnt am Reforma-
tionstag um 18.00 Uhr in der ev. Kirche in Brühl. Am Sonntag
(01.11.2009) ist kein evangelischer Gottesdienst am Vormittag
in unserer Gemeinde.

Gestern vergessen - Heute verlegt - Was tun, wenn das so wei-
tergeht?
Die Ev. Kirchengemeinde Brühl bietet ab November 2009 im
Rahmen der Ev. Erwachsenenbildung einen Gedächtnistrai-
ningskurs in entspannter und lockerer Atmosphäre im ev. Ge-
meindezentrum, Hockenheimer Straße 3, an. Auf spielerische
Art und Weise können Sie Ihr Gedächtnis verbessern, sich
anregen lassen und im Gedankenaustausch Neues erfahren.
Es gibt viele Methoden und Tricks, wie Sie Ihre grauen Zellen
in Schwung bringen können. Koordinations- und Entspan-
nungsübungen ergänzen das Angebot.
Der Kurs richtet sich an Personen, die in geselliger Runde
ihre geistigen Kräfte aktivieren und auffrischen wollen.
Beginn: Donnerstag, 12.11.2009
Wann? Wöchentlich, von 15.30 bis 17.00 Uhr
Dauer: 5 x 1,5 Stunden
Ort: GZ, Gruppenraum 1
Preis für den Gesamtkurs: 38,00 Euro
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Kursleitung: Dorothee Krieger, ganzheitliche Gedächtnistrai-
nerin (BVGT)
Anmeldung bis 05.11.2009 im ev. Pfarramt, Kirchenstr. 1, Tel.
71232, oder bei Dorothee Krieger, Tel. 77493,
E-Mail: dorotheekrieger@googlemail.com

Kirchenkino mit dem Film "Gigante"
Am Montag, den 16. November, um 19.00 Uhr laden die bei-
den großen Kirchen in Ketsch wieder in das Kino Central
zum Kirchenkino ein. Gespielt wird dieses Mal der Film "Gi-
gante". Der Film führt hinter die Kulissen unserer alltäglichen
Welt der Supermärkte. Der Film fragt, wie so etwas wie Liebe
in diesem Umfeld möglich ist. Oder wird Liebe in diesem
Umfeld verdreht? Die Kirchen betrachten Liebe vor allem
unter dem Blickwinkel von Ehe und Familie. Was aber ist,
wenn das Paar nicht einfach so zusammenkommt? Was für
ein Schicksal verbirgt sich hinter manchem Single-Dasein?
Welche Rolle spielt dabei unsere Welt der Bildschirme und
des marktorientierten Konsums? Wie viel Anpassung an die
Verehrte tut gut? Oder ist direkte ungeschminkte Ehrlichkeit
das Rezept? Hat die Bibel oder der christliche Glaube in die-
sem Umfeld noch etwas zu sagen?
Solchen und anderen Fragen aus dem Publikum wollen sich
Pfarrer Reinhard Kunkel und Pastoralreferent Matthias Rey
im Kino nach dem Abspann stellen. Doris Steinbeißer wird
durch ihre Moderation das Gespräch der beiden mit dem Pub-
likum anregen und begleiten.
Wie gewohnt wird der Film um 19.00 Uhr gezeigt. Karten
sind ab sofort zum Sonderpreis von 3 Euro im Kino Central
erhältlich.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 1. November
18.30 Uhr Gottesdienst
19.45 Uhr gemeinsames Abendessen

ev. Gemeindezentrum

Dienstag, 3. November
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre),

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Sonntag, 8. November
18.30 Uhr Gottesdienst, ev. Gemeindezentrum

Parteien

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Ortsverein Brühl-Rohrhof
www.SPD-Bruehl-Rohrhof.de

Klausurtagung am 31. Oktober
Alle SPD-Gemeinderatskandidatinnen und -kandidaten, die
Vorstandmitglieder sowie alle kommunalpolitisch aktiven
Genossinnen und Genossen sind ganz recht herzlich zur Klau-
surtagung des SPD-Ortsvereins Brühl-Rohrhof eingeladen.

Diese findet am Samstag, den 31. Oktober, von 10.00 Uhr bis
ca. 15.00 Uhr im Steffi-Graf-Zimmer der Gaststätte Rats-
stube statt.
Anmeldungen nimmt der Fraktionsvorsitzende Roland
Schnepf unter Tel. 7642 und Klaus Beß unter Tel. 73880 sowie
per E-Mail: Klaus.Bess@SPD-online.de entgegen.

Kreisparteitag am 31. Oktober
Der nächste mitgliederöffentliche Kreisparteitag findet am
Samstag, den 31. Oktober, ab 14.00 Uhr in der Festhalle Nuß-
loch statt. Die Festhalle befindet sich in der Schillerstraße
in Nußloch.
Alle Mitglieder, speziell jedoch die Delegierten und Ersatzde-
legierten, sind zur Teilnahme aufgerufen. Thematisch geht
esum die Aufbereitung der Bundestagswahl, die Neuaufstel-
lung der Partei auf Landes- und Bundesebene sowie die Neu-
wahl von zwei Kassenrevisoren der SPD Rhein-Neckar.

Vorstandssitzung am 12. November
Zur nächsten Vorstandssitzung des SPD-Ortsvereins treffen
sich alle SPD-Vorstandsmitglieder am Donnerstag, den 12.
November 2009, um 18.30 Uhr im Fraktionszimmer, Rat-
haus, 2.OG.

Nikolausmarkt am 5. und 6. Dezember
Wie auch schon in den vergangenen Jahren findet auch dieses
Jahr der beliebte Nikolausmarkt in der Festhalle statt.
Anmeldungen nimmt der Inhaber der Bücherinsel Brühl Herr
Peter Hastetter unter Tel. 77713 entgegen.

Besuch im Landtag am 9. Dezember
Die SPD-Landtagsabgeordnete Rosa Grünstein lädt alle
SPD-Gemeinderatskandidaten sowie die Genossinnen und
Genossen der SPD Brühl-Rohrhof inklusive Begleitung zum
Besuch des Landtags in Stuttgart am Mittwoch, den 9. Dezem-
ber ein. Restplätze stehen auch der Brühler Bevölkerung zur
Verfügung. Die Teilnahme ist kostenlos.

Geplanter Programmablauf:
ca. 12.30 Uhr ungefähre Abfahrt
15.15 Uhr Einfinden im Landtag
15.30 Uhr Einführung
16.00 Uhr Besuch der Plenarsitzung
17.00 Uhr Abgeordnetengespräch
17.30 Uhr Besuch des Weihnachtsmarktes
Gegen 19.30 Uhr ist nach dem Besuch des Stuttgarter Weih-
nachtsmarktes die Rückfahrt geplant.

Anmeldungen nimmt ab sofort Klaus Beß unter Tel. 73880
oder E-Mail: Klaus.Bess@SPD-online.de entgegen.

Für den Ortsverein
Klaus Beß
stellvertr. Vorsitzender

Grüne Liste Brühl
www.grueneliste-bruehl.de

Jahreshauptversammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am
05.11.2009, 20.00 Uhr, Ratsstube, Nebenzimmer

Auf der Tagesordnung steht neben dem Bericht des Vorstan-
des und der Fraktionsmitglieder die Neuwahl des Vorstandes.
Unter Verschiedenes wird über die Waldrodung auf dem ehe-
maligen Schütte-Lanz-Gelände - und wie es dazu kommen
konnte - berichtet.

Nächste Altpapiersammlung:
Samstag, 21. November 2009, 10.00-13.00 Uhr
wieder auf dem hinteren Messplatz, für eine Entlastung der
Umwelt und der Erlös für den sozialen Zweck.
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Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1936/37 Brühl

Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die Jahr-
gangsangehörigen am Mittwoch, 4. November, 17.00 Uhr, im
Sportpavillon (FV-Clubhaus), Am Schrankenbuckel. Über
rege Teilnahme würde man sich freuen.
AK

Jahrgang 1939

Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 03.11., 14.30 Uhr,
im Bernhardusstüble Brühl, Hauptstr. 17 (kath. Kirche), zu
einem gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1940/41

Unser nächster Dienstags-Treff ist diesmal am 3. November
um 14.30 Uhr beim Eiscafé "La Gelateria" in der Mannhei-
mer Straße am Autoparkplatz.

Schuljahrgang 1953 Brühl und Rohrhof

Wir treffen uns zum gemütlichen Beisammensein bei Bern-
hard Schuld im Gasthaus "Zur Traube" in Brühl am Samstag,
7. November, 19.00 Uhr. Bernhard hat Schlachtfest und für
uns im Nebenzimmer reserviert. Wir freuen uns auf euch!

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Die Alters- und Reservemannschaft trifft sich am Montag,
02.11., 19.00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus.

Stammtisch "Edelzwicker"
Martinsgansessen im "Brühler Hof"
Am 09.11. findet um 19.30 Uhr unser diesjähriges Martinsgans-
essen statt. Schon jetzt können Martinsgans-Bestellungen unter
Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 (Herbert
Semsch) abgegeben werden. Wer eine Martinsgans bestellen
möchte, bitte bis spätestens Freitag, 06.11., Bescheid geben.
Natürlich besteht auch die Möglichkeit, à la carte zu speisen
oder einfach so auf ein gutes Gläschen vorbeizuschauen.

VdK-Ortsverband Brühl
Mit dem VdK das Weinfest an der Südlichen Weinstraße be-
sucht
Auch bei der Halbtagesfahrt des VdK-Ortsverbandes im Ok-
tober war der Wettergott den fast 90 Teilnehmern wieder
hold. Unter dem Motto "Dort, wo der Wein wächst, lässt es
sich gut leben und Erholung finden" begrüßte die Vorsit-
zende Anni Körber die gut gelaunte Ausflugsschar zur Fahrt
in das Herz der herbstlich gefärbten Pfalz. Bald war Bad Berg-
zabern, die idyllisch gelegene Kurstadt an der malerischen
Südlichen Weinstraße erreicht. Nach einer Einkehr im "Haus
des Gastes" genoss man Kaffee und den sehr leckeren Ku-
chen, besichtigte dann ganz nach Lust und Laune die sehens-
werte historische Altstadt oder spazierte bei herrlichem Son-
nenschein durch die weitläufige Kurpark-Anlage.
Zum Tanztee spielte indessen auch im Café ein Musiker auf,
dessen Klängen man einfach nur lauschen oder auch ein Tänz-
chen wagen konnte. Am späteren Nachmittag ging es weiter
zum Weinfest nach Pleisweiler-Oberhofen. Da die Pfälzer
gerne die Gaumen ihrer Gäste verwöhnen, wurde in einem
rustikalen Weingut direkt an der Festmeile auch alsbald Def-
tiges aus der Küche serviert. Der neue Wein und die vielen
Weinsorten direkt vom Gutsausschank verführten immer wie-
der zum Probieren, so dass rasch eine fröhliche Stimmung
aufkam. "Herbert, der Musi-Kuss" aus dem Haus spielte zur
Unterhaltung und zum Tanz auf, es wurde gesungen, geschun-
kelt, und eine Polonäse führte durch die verschiedenen
Räume des Gutes. Mit dem Lied "Der Pfälzer Wind" neigte
sich zu fortgeschrittener Stunde sehr zum Leidwesen so man-
cher der Ausflug seinem Ende zu. Die gute Stimmung hielt
auch auf der Heimfahrt an.
Anni Körber dankte allen Beteiligten für ihr Dabeisein und
den Busfahrern Lothar und Alexander für ihre gute und si-
chere Fahrweise. Und man freut sich schon wieder auf die
Abschlussfahrt, die am Donnerstag, 3. Dezember, nach Col-
mar/Elsass zum Weihnachtsmarkt führt.
Mitglieder- und Informationsversammlung
Zu einer Mitglieder- und Informationsversammlung lädt der
Ortsverband am Samstag, 7. November, um 14.00 Uhr in den
Sportpavillon (FV-Clubhaus), Am Schrankenbuckel in Brühl,
ein. Es referiert an diesem Nachmittag Kreisvorstandsmit-
glied Ralf Dietz über "Das Neueste aus der Sozialpolitik".
Im Anschluss daran hält die Heilpraktikerin Gabi Skulime
aus Schwetzingen einen Vortrag mit dem Thema "Länger le-
ben, in Schwung sein, jung bleiben: Entgiftung und Auslei-
tung - eine weitere Säule zur Gesundheitsvorsorge".
Für den Winterurlaub, der vom 23. bis 30. Januar 2010 nach
Reith im Alpbachtal, Tirol/Österreich, führt, müssen bei der
Infoversammlung die bereits getätigten mündlichen Anmel-
dungen unterschrieben werden, bei Nichterscheinen rücken
die Interessenten auf der Warteliste nach.
Ebenfalls können Anmeldungen für die Sommer-Urlaubs-
fahrt nach Erpfendorf bei St. Johann, Tirol/Österreich, in der
Zeit vom 6. bis 13. Juni 2010 vorgenommen werden.
Interessierte Nichtmitglieder sind eingeladen.
AK
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Frauenselbsthilfe nach Krebs
Die monatliche Beratungsstunde für betroffene Frauen und
Männer findet am Dienstag, 3. November, von 15.00 bis 17.00
Uhr im Krankenhaus Schwetzingen, G 3, Zimmer 3.158, statt.
Die Beratung kann ohne Voranmeldung in Anspruch genom-
men werden.
Am Montag, 02.11., findet um 15.00 Uhr der Gesprächskreis
im Gruppenraum in Brühl statt, Kirchenstraße, mittleres
Schulhaus, 1. OG.
Mittwochs, 17.30 - 18.30 Uhr: Sport nach Krebs und
freitags, 18.30 - 19.30 Uhr: Yoga,
beides im Kindergarten St. Lioba am Schwimmbadparkplatz
in Brühl
Kontakt: Ursula Wippert, Tel. 74816, Silvia Riese, Tel. 71989,
und Margit Beiersmann, Tel. 75974

Die Zupferey e.V.

Jahreskonzert
Sonntag, 15. November 2009, 19.00 Uhr,

Festhalle
Es spielen das Intrada-Ensemble und
das Gitarrenorchester fascinatio citharis.
Auf dem Programm stehen Werke von Edvard Grieg,
Dieter Kreidler, Andrew York u.a. sowie Traditionals
aus Frankreich, Spanien, Griechenland, Irland und Süd-
amerika.
Der Eintritt ist frei!

Evangelische Frauengemeinschaft Brühl
"Vor 20 Jahren - Fall der Mauer"
Helmut Mehrer: "1989 - das freudigste Jahr"
20 Jahre nach dem Fall der Mauer wollte die evangelische
Frauengemeinschaft sich an die wichtigsten Ereignisse noch
einmal erinnern lassen, die 1989 von der Nikolaikirche in
Leipzig ausgegangen waren. Darauf wies Frau Wunschmann,
die stellvertretende Vorsitzende, hin, als sie im voll besetzten
Kellersaal den Referenten Helmut Mehrer begrüßte.
Der Gast antwortete sofort, dass auf dem Weg zur Einigung
die evangelische Kirche der DDR mehr als einmal eine be-
deutende Rolle gespielt hat. Doch zunächst stellte er den Zu-
hörern die Ereignisse des Jahres 1989 vor Augen, das die
Bürger der DDR und ihre Freunde im Westen mit rasch aufei-
nander folgenden unglaublichen Ereignissen den Atem ge-
nommen hatte: Im Mai der Abriss der Grenzbefestigung in
Ungarn, dem Lieblingsferienland der DDR, die Erklärung
Gorbatschows am 6. Juli, anders als China auf Demonstranten
nicht zu schießen, die erste Fluchtwelle aus Ungarn im Au-
gust, dann aus der Prager Botschaft am 30.09. Zeitlich paral-
lel: Am 4. September das erste Friedensgebet nach den Ferien
in Leipzig, das Pfarrer Christian Führer sich weigerte abzusa-
gen, die Ende September steigenden Teilnehmerzahlen bis
zum ersten Höhepunkt am 9. Oktober mit 70.000 Demonst-
ranten. Der Witz und die bittere Schärfe ihrer Transparente
sei beispiellos gewesen: "Nach 40 Jahren Wüste glauben wir
den Propheten nicht mehr."
Um nicht nur Euphorie zu wecken, erklärte der Referent in
einem zweiten Teil, was wir Deutsche aus diesen Vorgängen
über uns lernen können. Dazu präsentierte er drei Texte: die
Rede Kurt Masurs in Leipzig am 9. Oktober, die Christoph
Heins am 4. November auf dem Berliner Alexanderplatz und
eine Analyse Günther de Bruyns aus "40 Jahre - eine Lebens-
geschichte".
Die Widersprüche zwischen diesen Aussagen untersuchte
Mehrer anschließend: Der Sozialismus der SED, einer "leni-
nistischen", also konspirativen und klassenkämpferischen
Partei, passe nicht zu der von Hein geforderten Demokratie

und noch weniger zu dem Wunsch der Menschen, ungestört
in ihrer "Nische" zu leben. Dieses Leben stehe auch im Ge-
gensatz zu den von Hein geförderten engagierten Demokra-
ten, die auch noch sozialistisch sein müssten. Überhaupt Sozi-
alismus - dieser Begriff war in der DDR unantastbar, alle
Fehler wurden den Menschen, keiner aber diesem System an-
gelastet.
Warum die Deutschen Ordnung und Wohlstand dem Engage-
ment freier demokratischer Bürger vorzögen, machte Mehrer
im dritten Teil verständlich. Es liege, wie er meinte an der
Geschichte: Deutschland hat 1 1/2 Jahrhunderte mehr Obrig-
keitsstaat "auf dem Buckel" als Frankreich, England und die
USA. Abgesehen von den wenigen armseligen Jahren Wei-
marer Republik habe die Demokratie erst nach dem Zweiten
Weltkrieg begonnen, für die DDR-Bürger sogar erst 1989.
Dort allerdings habe sich nach einem Höhepunkt des Anse-
hens der SED um 1975 immer mehr Kritik angesammelt: Aus-
reisewillige, Friedens- und Umweltgruppen fanden Schutz in
Kirchengemeinden trotz Stasi-Kontrolle. In der Berliner Zi-
onsgemeinde z.B. entstand 1986 die "Umweltbibliothek". Die
drei von den Oppositionellen und der Kirche gemeinsam ver-
folgten Ziele entsprachen auch denen der ökumenischen
"postkonziliaren" Bewegung "Frieden - Gerechtigkeit - Be-
wahrung der Schöpfung".
In der folgenden Aussprache fand das Referat viel Zustim-
mung, Christel Schimmele trug eigene Erlebnisse vor, und
Frau Wunschmann, die Helmut Mehrer abschließend dankte,
lud die Anwesenden zu einem Empfang mit "Rotkäppchen"-
Sekt ein.
sr

Brühler Bläserakademie -
Musikverein
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CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Fastnachtkampagne 2009/2010 steht vor der Tür
Gut gerüstet werden die Rohrhöfer Göggel traditionell am
Freitag vor dem 11.11. in die neue Kampagne starten.
Am 06.11. um 20.11 beginnt die Kampagne der Rohrhöfer
Göggel wie immer im Vereinsheim des SV Rohrhof. Die Vor-
bereitungen sind so gut wie abgeschlossen, und alle Garden,
Elferräte/innen stehen in den Startlöchern, um endlich wieder
ihrem Hobby auch in Uniform - mit Kittel und Kapp nachge-
hen zu können. Die Göggel versprechen bereits heute, auf
allen Veranstaltungen ein närrisches und humorvolles Pro-
gramm zu bieten.
Die wichtigste Frage derzeit unter den Narren aber auch bei
großen Teilen der Brühler + Rohrhofer Bevölkerung ist na-
türlich die Frage: Wer wird uns in der Kampagne 2009/2010
regieren? Dieses Geheimnis wird natürlich noch nicht gelüf-
tet - mehr jedoch bereits in Kürze. Dann werden wir die Re-
gentinnen der Rohrhöfer Göggel näher vorstellen.
Weitere Informationen und Berichte nochmals zum Nachle-
sen, aber auch eine große Anzahl von Bildern finden Sie auf
unserer Homepage unter www.cvrg.de.

Eröffnung am Goggelbrunnen Rohrhof
Die Kampagne-Eröffnung beider Karnevalvereine - der
Brühler Kollerkrotten und der Rohrhöfer Göggel - findet die-
ses Jahr am 11.11. um 11.11 Uhr am Goggelbrunnen in Rohr-
hof statt. Hier werden sich u.a. auch die neuen Prinzessinnen
zum ersten Mal der Bevölkerung vorstellen. Die gesamte Be-
völkerung ist eingeladen, zusammen mit den Narren in die 5.
Jahreszeit zu starten.

Hier ein Überblick über die Termine in der Kampagne
2009/2010
06.11.2009/ Eröffnung und Inthronisation,
20.11 Uhr Vereinsheim SV Rohrhof
11.11.2009/ Offizielle Eröffnung der 5. Jahreszeit,
11.11 Uhr Goggelbrunnen Rohrhof
13.12.2009/ Nikolausfeier,
15.00 Uhr Vereinsheim SV Rohrhof
06.01.2010/ Rathaussturm,
11.11 Uhr Rathaus Brühl
23.01.2010/ Leo-Angesius-Verdienstorden,
15.00 Uhr Hotel "Brühler Hof", Rohrhof
30.01.2010/ Große Prunksitzung,
19.01 Uhr Sporthalle der Schillerschule Brühl
31.01.2010/ Seniorensitzung,
14.11 Uhr Sporthalle der Schillerschule Brühl
07.02.2010/ Kinderfasching,
14.00 Uhr Vereinsheim SV Rohrhof
07.02.2010/ Backenbläserumzug, Plankstadt
14.00 Uhr
13.02.2010/ Umzug Hockenheim, Hockenheim
13.30 Uhr
14.02.2010/ Umzug Ketsch, Ketsch
14.01 Uhr
15.02.2010/ Rosenmontagsball,
20.11 Uhr Vereinsheim SV Rohrhof
16.02.2010/ Umzug Brühl und Schwetzingen
13.00 Uhr erst in Brühl, dann Schwetzingen
17.02.2010/ Heringsessen,
19.30 Uhr Vereinsheim SV Rohrhof

Die gesamte "Göggel-Famile" freut sich schon heute die Be-
völkerung von Brühl und Rohrhof bei ihren Veranstaltungen
begrüßen zu können.
BM

Country Club Brühl
Buffalo’s
Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy, Buffalo’s!
Freitag, 30.10., findet kein Clubabend statt.
Freitag, 30.10., 20.00 Uhr, Training für Auftritt im "katholi-
schen Pfarrzentrum", Hauptstraße 17-19, in 68782 Brüh
Samstag, 31. Oktober, findet keine Halloweenparty statt.
Samstag, 31. Oktober, 19.00 Uhr, Treffen in der Schillerschule
für Auftritt 150 Jahre Gesangverein Konkordia

Formationstraining Montag, 26. Oktober, ab 19.30 Uhr im
"Katholischen Pfarrzentrum", Hauptstr. 17-19, in 68782 Brühl
Mit freundlichen Grüßen
Keep it country and so long!

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.

T e m p oMachen Sie mit!

30Tempo 30

lohnt sich für alle!
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MGV Sängerbund 1909
Brühl e.V.

Sportgemeinde Brühl
Jagdhornbläser
Es war für die Jagdhornbläser eine Premiere nach Maß. Bei
herbstlichem Wetter hatten sie zu einem auch musikalisch
unterhaltsamen Hubertusessen im Garten der Villa Meixner
eingeladen und wurden letztlich selber vom Erfolg überrascht.
"Das ist einfach toll", freute sich Hanspeter Ertl, der nicht
nur musikalischer Leiter der Jagdhornbläser ist, sondern dort
auch leidenschaftlich den Kochlöffel schwingt. Und obwohl
er im Vorfeld 25 Kilogramm Reh- und Wildschweinfleisch
zubereitet hatte, mit Spätzle, Birnen und Preiselbeeren ser-
viert wurde, konnten sich diejenigen, die zur späteren Mittags-
zeit zum Hubertusessen einfanden, nur noch mit Bratwürsten,
Schinkenbroten und Kuchen stärken. "Mit so einem Erfolg
haben wir in unseren kühnsten Träumen nicht gerechnet", so
Ertl, "das werden wir auf jeden Fall im kommenden Jahr
wieder machen."
Tatkräftig unterstützt wurden die Jagdhornbläser an den Töp-
fen, Pfannen, an der Kuchentheke und den Getränkeausga-
ben von der Kerweborschts und deren Frauen. So konnte man
es sich im Festzelt, das noch vom Herbstmarkt in der Woche
zuvor stehen gelassen worden war, gesellig gut gehen lassen.
Ein Angebot, das in Brühl nicht auf taube Ohren stieß. Den
ganzen Tag über waren die Bankreihen und Stehtische dicht
umlagert. Dazu trug sicherlich auch das unterhaltsame und
facettenreiche Musikprogramm bei. Allen voran sorgten die
Jagdhornbläser für waidmännische Begleitmusik. Auf ihren
kleinen Fürst-Pless-Hörnern und den eindrucksvoll großen
Parforcehörnern bewiesen die 18 Musiker der Truppe einmal
mehr eindrucksvoll, dass man auch mit diesen Instrumenten,

die übrigens keine Ventile haben, so dass die unterschiedli-
chen Töne nur über Lippenbewegungen und den Luftdruck
erzeugt werden, weit mehr als nur Jagdsignale spielen kann.
So erklangen unter anderem ein waidmännisches Präludium,
der Hubertusmarsch und "Eine kleine Jagdmusik".
Musik im Alpensound bot das Erste Badische Alphorntrio,
das dem Namen zum Trotz aus vier Musikern besteht. Peter
Pfeiffer, Ingbert Thorn, Thomas Lösch und Markus Walten-
burger zeigten, dass man auch im Kraichgau diese Hörner zu
spielen versteht - und das mit großem Erfolg, denn die vier
ließen ihre Instrumente schon bei Papst Benedict und Bun-
despräsident Horst Köhler erklingen. Sie spielten auch im
Garten der Villa Meixner die speziell für das Alphorn kompo-
nierten choralähnlichen Stücke aus der Schweiz genauso ge-
konnt wie Polka, Märsche, Walzer und sogar Rockmelodien.
Und auch wenn man es kaum glauben mochte, waren die
Alphörner nicht die längsten Instrumente, selbst wenn die
vier Hörner zusammen 14 Meter messen. Die Parforcehörner
der Jagdhornbläser langgestreckt würden ihre hölzernen Vet-
tern um einiges in der Länge übertreffen.
Auch Hedwig Ackermann aus Oftersheim sorgte für Alpen-
flair in der Hufeisengemeinde, sie spielte auf ihrer Zither ver-
schiedenste Weisen, die weit zurückhaltender daherkamen,
als der satte Klang der verschiedenen Hörner.
"Im grünen Wald" war eines der schönen Lieder, die vom
Chor des Gesangvereins "Konkordia" volltönend angestimmt
wurde. Mit ihrem facettenreichen Repertoire von Feier- und
Trinkliedern gaben die Sänger dem Fest der Jagdhornbläser
auch gleich die entsprechende Marschrichtung mit, denn Ge-
selligkeit und Schmausen wurden groß geschrieben.
Durch das abwechslungsreiche Programm führte als Modera-
tor ein bestens gelaunter Wolfram Gothe der mit flotten Sprü-
chen, Gedichten und Anekdoten immer wieder für Heiter-
keit sorgte.
Und es verwundert sicherlich nicht, dass nicht nur die Veran-
stalter am Ende des Tages sehr zufrieden waren, auch das
Publikum zeigte sich überzeugt, dass dieses musikalische Hu-
bertusessen kein Einzelfall bleiben solle, sondern in den kom-
menden Jahren unbedingt wiederholt werden müsse.
ch

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Am Freitag, 06.11., 19.00 Uhr, findet das Freundschaftstreffen
KC Rheinau/WSV Brühl im Bootshaus des Wassersportver-
eins Brühl 1933 e.V. statt. Interessenten tragen sich bitte in
die beim WSV Brühl ausliegende Teilnehmerliste ein.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Kreisliga B:
SKC 46 Kronau 3 - SKC 1982 Brühl 3 2519:2415
Gute Auswärtsleistung reicht nicht zum Sieg. Nachdem
Kronau einen guten Tag erwischte, war selbst eine gute und
geschlossene Leistung der Brühler Kegler nicht ausreichend,
um zwei Punkte mit nach Hause zu nehmen. Eine gute Einzel-
leistung von Holger Koger, der langsam zu seiner alten Form
kommt, und diese geschlossene Mannschaftsleistung lassen
aber weiterhin hoffen auf erfolgreichere Tage.
Es spielten: Pietro Palazzo 386 LP, Holger Koger 426 LP,
Markus Rempp 423 LP, Sascha Schiller 398 LP, Robin Blüm/
Josef Rill 394 LP und Uwe Frey 388 LP

Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr
Freitag zwischen 17.00 und 20.00 Uhr

Vorschau:
Nach einem spielfreien Wochenende für die 1., 2. und 4.
Mannschaft geht es jetzt wieder weiter. Die 4. Mannschaft
muss nach Meckesheim. Mit etwas Glück und einer normalen
Tagesform sollten dort zwei Punkte für die Brühler Kegler/
innen drin sein. Die 2. Mannschaft muss sich gegenüber dem
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letzten Heimspiel um einiges steigern, um einen klaren Sieg
auf den Heimbahnen gegen SKC 89 St. Leon feiern zu kön-
nen. Für die erste Mannschaft geht es zu den heimstarken
Keglern aus Königsbach, hier ist noch eine Rechnung aus dem
Jahr 2007 offen, als man mit sechs Holz die erste Niederlage
der Saison 06/07 kassieren musste.
Allen Mannschaften viel Glück und "Gut Holz".
Samstag 31.10.
SKC 1982 Brühl 2 - SKC 89 St. Leon 2 um 10.00 Uhr
TSV Meckesheim 3 - SKC 1982 Brühl 4 um 13.00 Uhr
KCK 1985 Königsbach - SKC 1982 Brühl 1 um 15.00 Uhr
Sonntag 01.11.
SG WSK 58/SK 67 Neudorf 2 - SKC 1982 Brühl 3 um 11.00
Uhr
Trainingszeiten KV Brühl Jugend
freitags zwischen 15.00 und 17.00 Uhr
Der SKC und die KV-Jugend suchen noch Kegler/innen aller
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Ke-
geln und am Leistungssport haben.
Website: www.skc-1982-bruehl.de.
MZ

Turnverein Brühl 1912 e.V.
Turnabteilung - Nordic Walking
Nordic Walker unterwegs in Bad Herrenalb
Wandern lag den Nordic-Walker-Gruppen von Martina
Schmitt und Claudia Weymann im Sinn, die kürzlich Bad Her-
renalb als Wanderziel bevorzugten. Am Bahnhof in Bad Her-
renalb wurden sie vom Quellen-Erlebnispfad-Führer Michael
in Empfang genommen. Der Kurort liegt im Schnittpunkt von
sieben Tälern am Ende des idyllischen Albtales. Der Wander-
führer führte die Gruppe durch den schönen Kurpark. Unter-
wegs erfuhren die Teilnehmer Interessantes über den Ort,
bevor der Quellenerlebnispfad erreicht wurde. Auf einer
Länge von 3 km folgten sie der Libelle "Quelli" durch die
Zauberwelt der Quellen und wilden Wasser, durch eines der
reizvollsten Täler des Schwarzwaldes. Man staunte über die
alten Sagen und Mythen die gut rüberkamen. Zur Mittagszeit
erreichten die Ausflügler die Skihütte Zieflesberg. Dort stärk-
ten sich die TVler währen es draußen leicht schneite. Mit dem
Bus ging’s dann zurück zum Bahnhof Bad Herrenalb, wo die
Rückfahrt angetreten wurde.
Im TV-Clubhaus bei Anke und Jürgen ließen sie den Tag
ausklingen. Alle Teilnehmer waren sich einig, der Tag war
wieder einmal zu kurz, die Stimmung prächtig, und die Vor-
freude auf den nächsten Ausflug ist groß
3. Ziegelhausen - Lauf

Am Sonntag, 11.10., trafen sich acht TV-Nordic-Walker zum
3. Ziegelhausen-Lauf. Bei angenehmen, trockenen Wetter-
verhältnissen konnten wir unsere Kraftausdauer und Kondi-

tion unter Beweis stellen. Nachdem die ersten 4 km ein ständ-
iges Bergauf waren, hatten wir bald die Anhöhe erreicht und
wurden mit wunderschönen Ausblicken auf das Heidelberger
Schloss und die "Alte Brücke" belohnt. Die Strecken waren
in drei Längen aufgeteilt, und jeder Teilnehmer konnte für
sich entscheiden, welche Strecke er wählen möchte.
Durch die Verpflegungsstationen war selbst die 11,5 km lange
Strecke machbar. Als wir alle wieder am Ziel angekommen wa-
ren, konnten wir uns mit Salat, Würstchen und Kuchen stärken.
Unser herzlicher Dank geht an Martina Teichmann, die den
Streckenverlauf wieder wunderbar organisiert hat.

Abt. Volleyball

Abt. Handball
Handballvorschau - 01.11.
12.15 Uhr männliche E-Jugend, Kreisstaffel 3

(Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch - SG Edingen/Friedrichsfeld
1b

13.30 Uhr männliche D-Jugend, Kreisstaffel 3
(Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch - SG Edingen/Friedrichsfeld
1b

15.15 Uhr männliche A-Jugend, Sonderstaffel
(Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch - JSG Ilvesheim/Ladenburg

Handball Badenliga Nord
Die männliche C-Jugend der SG Brühl/Ketsch gewinnt das
Rückspiel gegen die JSG Sandhausen/Walldorf mit 27:26
(15:14)
Entgegen dem bekannten Spielmodus, jeder gegen jeden erst
in der Vorrunde und dann noch mal in der Rückrunde, trafen
unsere Jungen bereits drei Wochen nach dem Hinspiel erneut
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auf die JSG Sandhausen/Walldorf. Ein äußerst knapper Sieg
mit zwei Toren brachte uns damals zwei Punkte.
Obwohl sein Sohn Tim nach dem krankheitsbedingten Aus-
fall gegen Dossenheim wieder spielen konnte, musste Trainer
Fred Klaszus sowohl in der Abwehr als auch im Angriff um-
stellen. Zum einen konnte der auf Mitte gesetzte Heiko Fin-
zelberg wegen anhaltender Hüftprobleme weiterhin nicht
spielen, und zum anderen galt es, den sehr großen Kreisläufer
der Walldorfer nicht zum Zug kommen zu lassen, was sowohl
Joseph Poser als auch Julian Maurer hervorragend gelang.
Die Vorzeichen waren somit ähnlich denen im Hinspiel, das
Spiel selbst auch. Zwar gingen diesmal die Brühler mit 1:0 in
Führung, den ersten Angriff des Gegners hat Jan Eckel im
Tor mit gutem Reflex parieren können, doch zunächst fanden
die Walldorfer besser ins Spiel, schnell lagen sie 3:1 vorn.
Da unser dezimierter Aufbau nicht so recht in Fahrt kam,
besorgten die Außen, Marcel Impertro auf links und Nico
Schäfer rechts, und ein sicher verwandelter Siebenmeter von
Tim Klaszus die erneute Führung für Brühl. Nach knapp zehn
Minuten stand es 7:6. Bereits in dieser Phase des Spiels zeich-
nete sich ab, wer den maßgeblichen Unterschied machen
sollte. Während der Torhüter der JSG glücklos agierte und
selbst haltbare Bälle passieren lassen musste, ließ der Brühler
Jan Eckel von außen nichts anbrennen und hielt beim Stand
von 8:8 einen so genannten Unhaltbaren; im richtigen Mo-
ment nach vorn, im Sprung groß gemacht und mit dem linken
Fuß entschärft; was zu offenen Mündern bei Anhängern von
Freund und Feind führte. Die Walldorfer, die in der laufenden
Saison noch keinen Punkt auf ihrem Konto verbuchen konn-
ten, blieben jedoch dran und erzielten im Anschluss noch den
Treffer zum 8:9, es sollte ihre letzte Führung im Spiel bleiben.
Nach ausgeglichenem Spiel, nur einmal gelang es Brühl, sich
mit drei Toren abzusetzen, ging es mit 15:14 in die Pause.
Auch im zweiten Spielabschnitt das gleiche Bild: Walldorf
laufstark, in der Abwehr sehr offensiv und im Angriff mit
zwei Spielern am Kreis schwer zu durchschauen und daher
immer wieder erfolgreich; Brühl/Ketsch mit Toren von
Außen, jetzt vor allem durch Nico Schäfer und einem weiter-
hin bärenstarken Jan Eckel im Tor. So blieb es bis zum Ende
richtig eng. Als die JSG einen Drei-Tore-Vorsprung unserer
Jungen aufholen konnte und zum 24:24 ausglich, war das Spiel
an Dramatik kaum noch zu überbieten. Beim Stand von 27:26,
30 Sekunden vor Spielende, setzten die Walldorfer alles auf
eine Karte, spielten offene Manndeckung, um wenigstens ei-
nen Punkt zu entführen, was ihnen auch fast gelang, da der
angeschlagene Silvan Schäfer, dank seiner Schnelligkeit und
einem feinen Auge seines Mitspielers schön angespielt, aus
aussichtsreicher Position erneut Nerven zeigte. Der Gegenan-
griff blieb dann in der Brühler Abwehr hängen, genau wie
der Neunmeter nach der Sirene. Fazit: Als Spieler des Tages,
wollte man diesen Preis vergeben, wäre zweifelsfrei Jan Eckel
zu küren gewesen.
SG Brühl/Ketsch: Eckel; Finzelberg, J. Kraft, Poser (11/2),
Maurer (1), T. Klaszus (3/1), S. Schäfer (1), Imperto (4), S.
Kraft, Usnik, Knischek, Diehl, N. Schäfer (7)
Trainer: Fred Klaszus, Co-Trainer: Oliver Pache
Männliche D-Jugend

hinten v.l.: Alexander Heck, Tim Holzer, Pascal Ausäderer,
Patrick Flörchinger, Alexander Ertl, Maximilian Winkler.
vorne v.l.: Steffen Müller, Marius Kornmüller, Ricardo Garcia,
Silas Schäfer.
Es fehlen: Rick Pister, Marc Lechner, Jonny Alabdala, Aaron
Lutz und Mario Müller

TV Brühl bezwingt Wiesloch im Krimi
Handball Landesliga Damen:
TV Brühl - TSG Wiesloch 32:31 (14:15)
In einem tollen Spiel zweier völlig gleichwertiger Mannschaf-
ten rangen die Damen des TV Brühl die TSG Wiesloch mit
32:31 nieder und bleiben damit weiter in der Spitzengruppe.
Dabei wollte Trainer Markus Pfeifer noch vor Spielbeginn
überhaupt keine Prognose zum möglichen Spielausgang abge-
ben. "Wenn wir einen Sahnetag erwischen, können wir das
Spiel gegen eine gute Wieslocher Mannschaft gewinnen. Aber
es wird eng." Damit lag er goldrichtig. Beide Teams zeigten
während der gesamten 60 Minuten eine gute Leistung. Das
Spiel war von einem hohen Tempo und den Angriffsreihen
geprägt. Immerhin gab es 63 Tore zu bestaunen. Die Füh-
rungen wechselten ständig, und keinem Team gelang es, sich
mit mehr als drei Toren abzusetzen. Bis Mitte der ersten
Halbzeit führte der TVB, dann gelang den Gästen vorne zu
liegen. Brühl blieb dabei aber stets in Schlagdistanz und
machte dem letztjährigen Badenligist das Leben schwer. Er-
staunlich, dass in dem jederzeit fairen Spiel nur der TVB mit
Strafzeiten bedacht wurde. Noch erstaunlicher, dass die Brüh-
lerinnen in diesen insgesamt acht Minuten nie ins Hintertref-
fen gerieten. Darüber hinaus wurden alle 13 Strafwürfe von
beiden Seiten sicher verwandelt. Bedingt durch das hohe
Tempo blieb keine Zeit zum Verschnaufen. Der Halbzeit-
stand von 14:15 war fast nebensächlich, denn jeder wusste,
dass man von einer Entscheidung noch meilenweit entfernt
war. Nach dem Wechsel gelang es zunächst den Gästen, erst-
mals mit 19:16 in Führung zu gehen. Die Brühlerinnen zeigten
sich davon aber keineswegs geschockt. Immer wieder gelang
es ihnen, zu verkürzen.
Kaum war der Ausgleich geschafft, zog Wiesloch wieder von
dannen. Der offene Schlagabtausch ging mit unverminderter
Intensität weiter. Lag Brühl vorne, konterte Wiesloch. Die
letzten Minuten verlangten auch den Zuschauern alles ab.
Plötzlich lag Brühl fast schon beruhigend mit zwei, dann sogar
mit drei Toren vorne. Und das trotz Doppeldeckung gegen
Anja Hirsch und Kerstin Siebenlist. Alles klar beim 32:29?
Nein, denn in der letzten Minute schoss Wiesloch noch zwei
Tore. Dann Ballbesitz und Auszeit für Brühl, anschließend
offene Manndeckung. Alles, jetzt nur kein Ballverlust. Der
kam Gott sei dank erst drei Sekunden vor Schluss. Ein glückli-
cher, aber auf Grund der guten Leistungen nicht unverdienter
Sieg gegen einen guten Gegner.
TV Brühl: Fürst, Zimmermann; A. Büchner, Siebenlist (10/
5), Hirsch (8), Werle (4), Obsada (2), Pietsch (4), Bock, A.
Wagner, Gross, Heckmann (4), Gaisbauer.
ako

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

FV Brühl empfängt Obergimpern
Dass in der Fußball-Landesliga keine Mannschaft zu unter-
schätzen ist, musste der FV Brühl beim knappen 1:0-Erfolg
in Eppelheim erfahren. Am Sonntag um 14.30 Uhr gastiert
jetzt mit dem TSV Obergimpern der Tabellenvorletzte in Alf-
red-Körber-Stadion und sollte daher nicht am aktuellen Ta-
bellenstand gemessen werden. Weiterhin fraglich ist der Ein-
satz von Mathias Pfitzner, Valon Muja wird wohl definitiv
verletzungsbedingt noch eine Woche pausieren müssen.
Für die 2. Mannschaft steht nach der Niederlage in Neuluß-
heim das nächste Derby auf dem Spielplan. Am Sonntag um
12.30 Uhr gastiert die Spvgg 06 Ketsch 2 in Brühl.

Juniorenspiele am Samstag:
B1-Jun: 13.30 Uhr FVB - FV Lauda
A-Jun.: 15.00 Uhr FVB - FC Bammental
vm
1. FV-Brühl-Nikolausmarkt
Am Wochenende 5./6. Dezember präsentiert die Fußballab-
teilung einen Nikolausmarkt mit Buden für Kunstgewerbe,
Speisen und Getränke. Auf der Nikolausbühne erwartet Sie
ein umfangreiches Programm.
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Eröffnet wird der Nikolausmarkt am Samstag um 15.00 Uhr
von Schirmherr Bürgermeister Dr. Ralf Göck und dem 1.
Vorstand Lothar Damm.

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Fußballvorschau
SVR gastiert bei TSG Rheinau
Am kommenden Sonntag bestreiten die Fußballer des Sport-
vereins Rohrhof ein Auswärtsspiel beim Tabellendrittletzten
der Kreisklasse A, der TSG Rheinau. Nach der Eroberung
der Tabellenspitze am letzten Sonntag durch die Mannen von
Trainer Knapp sollte mit einer engagierten Leistung und ei-
nem Auswärtssieg diese Position untermauert werden. Vor
Überheblichkeit ist allerdings zu warnen. Spielbeginn ist be-
reits um 14.30 Uhr.
Die 2. Mannschaft spielt um 14.30 Uhr bei Post SG Mannheim
und möchte gegen den derzeitigen Tabellenletzten der Kreis-
klasse B zwingend einen "Dreier" einfahren.
Die Juniorenmannschaften sind spielfrei.
T.K.
SV Rohrhof - Spvgg Ilvesheim 1:0
Rohrhof zeigte sich von Beginn an sehr engagiert und setzte
Ilvesheim vom Anpfiff weg stark unter Druck. Bereits nach
einer Minute hatte Daniele Parisi die Führung auf dem Fuß,
wurde jedoch im letzten Moment geblockt. Auch zehn Minu-
ten später konnten die Gäste gerade noch so klären, als Thors-
ten Kotelmann aus kurzer Distanz scheiterte. Von den Gästen
war in der Offensive bis auf einzelne Situationen nichts zu
sehen, und es schien nur eine Frage der Zeit zu sein, bis Rohr-
hof in Führung ging. In der 25. Minute stellte Hannsch den
Spielverlauf jedoch beinahe auf den Kopf, doch er scheiterte
aus zwei Metern am glänzend reagierenden Daniel Hahn.
Nach der Pause kehrte nun endlich das nötige Glück beim
SVR zurück, als Musie Sium einen vom Pfosten abgeprallten
Ball zur längst fälligen Führung einschob (57.). Unverständ-
lich war nun jedoch, warum der SVR deutlich abbaute und
Ilvesheim immer besser ins Spiel kommen ließ.
So konnte sich Rohrhof nach 70 Minuten abermals bei Daniel
Hahn bedanken, der einen gefährlichen Schuss von Krämer
parierte. Ilvesheim baute nun immer mehr Druck auf, schei-
terte aber ein ums andere Mal an der Rohrhofer Hintermann-
schaft.
thu
SV Rohrhof 2 - Ilvesheim 2 1:2 (1:1)
Die Zuschauer sahen ein niveauarmes Spiel, in welchem Ilves-
heim nach einem groben Abwehrschnitzer die 1:0-Führung
erzielte (21.). Rohrhof hatte die passende Antwort parat und
konnte wenig später durch Grassel ausgleichen.
Chancen blieben auch in der zweiten Hälfte Mangelware, ein-
zig Laaber und Grassel hätten den SVR 2 in Führung bringen
können, scheiterten jedoch am Schlussmann oder an der
Latte.
In den letzten 20 Minuten zog sich Rohrhof unverständlicher-
weise zurück und bettelte förmlich um den zweiten Gegen-
treffer. Nachdem Bittmann zunächst mit einem herrlichen Re-
flex den Rückstand vermeiden konnte, war er zwei Minuten
vor dem Ende machtlos, und eine weitere unnötige Nieder-
lage für den SVR 2 war besiegelt.
ABTEILUNG SKI UND FREIZEIT
Pfalzwanderung am Samstag, 31.10.
Die Abteilung Ski und Freizeit des SV Rohrhof 1921 e.V.
trifft sich am kommenden Samstag, 31.10., 9.00 Uhr, an der
Bushaltestelle in Rohrhof, Brühler Straße, zum Wanderaus-
flug in die Pfalz. Mit dem Bus bzw. mit der S-Bahn geht es
um 9.09 Uhr über Mannheim und Neustadt nach Deidesheim,
wo eine Wanderung durch den Deidesheimer Stadtwald mit
der abschließenden Einkehr im Gasthaus "Waldschänke" (ca.
17.00 Uhr) ansteht. Rucksackverpflegung (Mittagessen) bitte
nicht vergessen.
Ski- und Fitnessgymnastik am Montag
Die Ski- und Fitnessgymnastik der Abteilung findet jeden
Montag in der Turnhalle des SV Rohrhof in der Gartenstraße

45 in der Zeit von 19.45 bis 21.00 Uhr statt. Neueinsteigerin-
nen und Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
T.K.

Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl und
Rohrhof
Große Ausstellung zum 50-jährigen Vereinsjubiläum
Der Kanarienzucht- und Vogelschutzverein Brühl und Rohr-
hof veranstaltet am 7. und am 8. November seine jährliche
Vogelausstellung. Sie findet im Untergeschoss der Sporthalle
der Schillerschule statt.
Die Öffnungszeiten sind:
Samstag, 07.11., 12.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 08.11., 10.00 bis 17.00 Uhr
Gezeigt werden Sittiche Kanarienvögel, Exoten und vieles
mehr.
Anlässlich des 50-jährigen Vereinsjubiläums gibt es diesmal
eine besonders schöne Tombola mit tollen Preisen, ein großes
Büfett mit selbst gebackenem Kuchen, Kaffee, heißen Würst-
chen und Getränken.
Die Bevölkerung und Freunde des Vereins sind herzlich ein-
geladen.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
www.asv65.de
Winterangeln
Am 07.11. findet das Winterangeln am Vereinsgewässer, dem
Volkschen Weiher, statt. Treffpunkt ist um 8.00 Uhr, geangelt
wird von 9.00 bis 12.00 Uhr. Teilnahmeberechtigt sind alle
aktiven Mitglieder, die im Besitz einer gültigen Seekarte sind.
Es darf mit zwei Ruten gefischt werden, wobei die Angelart
freigestellt ist.
www.asv65.de.
J.R.

Angelsportverein 1946
Rohrhof e.V.
Angler unterstützen Frauenselbsthilfe nach Krebs
Spende von 2000,00 E übergeben
Große Freude herrschte unter den Verantwortlichen der
Frauenselbsthilfe nach Krebs, Gruppe Brühl-Schwetzingen,
als sie letzte Woche den Erlös aus der veranstalteten Tombola
beim Fischerfest 2009 entgegennehmen konnten. In der ge-
mütlichen Fischerhütte begrüßte der Vereinsvorsitzende Uwe
Kanehl zunächst Frau Ursula Wippert, Silvia Riese, Margit
Beiersmann und Karin Konczalla. Weiter war zur Übergabe
Herr Bürgermeister Dr. Ralf Göck erschienen, der als Schirm-
herr der Tombola ebenfalls herzlich begrüßt wurde. Vom
Verein selbst waren außerdem Claudio Del Mul als Kassen-
wart und Bernd Grieger als "Manager" der Tombola vertre-
ten. Begrüßt wurden weiterhin Pressevertreter der Schwetzin-
ger Zeitung. Wie Kanehl berichtete, wurde der Losverkauf
über vier Abende hinweg beim 58. Fischerfest mit viel Energie
von den ASV-Damen durchgeführt, und immer wieder wurde
auf den vorgesehenen Bestimmungszweck hingewiesen. Die
Resonanz war dadurch hervorragend, und die Beteiligung der
Festzeltbesucher war noch nie so groß. Seit dem Jahr 1993
führt der Verein diese Tombola durch, die ganzen Jahre
wurde der Erlös dem Hilfsfond "Bürger in Not" übergeben,
im vorletzten Jahr erfolgte durch den Verein eine Änderung,
und die Rohrhofer Kindergärten wurden 2008 unterstützt, in
diesem Jahr sollten die Frauenselbsthilfe nach Krebs den
Geldsegen erhalten. Grund für die Änderung war das gezielte
Einsetzen der Gelder verbunden mit dem persönlichen Kon-
takt zu den Begünstigten. Über die 16 Jahre hinweg sind auf
diese Weise über 30.000,00 E zusammengekommen und der
Hufeisengemeinde für soziale Zwecke zur Verfügung gestellt
worden. Eine nicht ganz unerhebliche Summe, und der ASV
Rohrhof ist auf dieses Ergebnis auch etwas stolz. Ausdrückli-
cher Dank ging an die zahlreichen Firmen für die gespendeten
Sachpreise und an die Spender, die die Tombola mit einer
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Geldüberweisung unterstützt haben. Ohne dieses großzügige
Entgegenkommen wäre eine solche Aktion nicht durchführ-
bar. Dank spendete Kanehl auch an Bernd Grieger und an
den Personenkreis, die mit der Durchführung unmittelbar be-
fasst waren. Auch Bürgermeister Dr. Göck lobte das Engage-
ment des Vereins und dankte allen, die für die Ausrichtung
verantwortlich waren. In erster Linie dachte er dabei an die
Losverkäuferinnen und an die "Macher" des Vereins. Es be-
deute ein großes Stück zusätzlicher Arbeit, um während des
Festes auch noch diese Tombola auszurichten. Weiterhin at-
testierte Dr. Göck die starke Verbundenheit zwischen der
Gemeinde Brühl-Rohrhof und dem Angelsportverein. Aus
der Hand von Uwe Kanehl erhielt die Vorsitzende Ursula
Wippert einen Scheck über 2000,00 E, der mit viel Freude
entgegengenommen wurde.
Mitgliederversammlung mit Angelkartenbestellung
Am Samstag, 14. November 2009, bereits um 19.00 Uhr, be-
ginnt im Clubhaus des SV Rohrhof für dieses Jahr die letzte
Mitgliederversammlung, zu der die Vereinsangehörigen recht
herzlich eingeladen sind.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Neuaufnahmen
2. Rückblick Fischerfest
3. Fischwasser
4. Vorschau Familienabend
5. Termine 2010
6. Winterangeln
7. Verschiedenes
8. Angelkartenbestellung
Aktive, die am Winterangeln teilnehmen möchten, können
sich bei unserem Sportwart Udo Sammer (Tel. 06202/3819)
melden. Ferner besteht am Ende der Versammlung die Gele-
genheit, beim Fischwasserverwalter Berthold Kunzmann die
für das nächste Jahr gewünschten Angelkarten zu bestellen.
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass die ausgefüllten
Fanglisten mitzubringen und abzugeben sind. Wird dies ver-
säumt, kann keine Bestellung in Auftrag gegeben werden.
Für Nachzügler ist kein weiterer Termin vorgesehen, weshalb
Säumige sich dann selbst um die Karten bemühen müssen.
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten.
Weiterer Arbeitseinsatz im Spätjahr
Am Samstag, 7. November, beginnt um 8.30 Uhr ein weiterer
Arbeitseinsatz am Angelsee, wobei am 5. Dezember noch ein
weiterer folgen wird. Mit den Arbeiten begonnen haben die
Vereinsmitglieder bereits vor drei Wochen, und es ist gelun-
gen, einen Teil der Vorgaben abzuarbeiten. Doch das ge-
steckte Ziel ist noch nicht erreicht, weshalb erneut jüngere
und ältere Mitglieder zur Mithilfe aufgerufen sind. Vorrangig
geht es dabei um die Erhaltung und Säuberung des Natur-
lehrpfades und der Angelplätze.
Die Helfer werden gebeten, Arbeitshandschuhe und geeig-
nete Werkzeuge mitzubringen. Wie üblich spendiert der Ver-
ein nach Abschluss dieser Einsätze ein stärkendes Vesper.
Gbm.-

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Welpenstunde beim VdH Rohrhof!
Es ist schon klasse, was ein kleiner Welpe nach so kurzer Zeit
schon alles kann. Toll war es zu sehen, welche Fortschritte
unsere kleinen vierbeinigen Begleiter in einer solch kurzen
Zeit dank unserer tollen Lehrer Corinna Henk und Katrin
Huber verstehen und erlernen durften. Durch das positive
Verstärken gelang es den Hunden schnell, zu verstehen, was
wir ihnen beibringen wollten. Zügig gelang es den Kleinen,
die Grundstellung zu beherrschen, Slalom um Mensch und
Hund zu laufen ohne sich dabei zu beschnuppern, liegen zu
bleiben bis man vom Frauchen abgerufen wird u.v.m.
Natürlich gab es nach dem kognitiven Arbeiten der Hunde
das i-Tüpfelchen obendrauf, und als Belohnung konnten sie
mit ihren haarigen Freunden herumtoben, um das Sozialver-
halten zu stärken.

Wir Hundehalter waren stets gemeinsam im Einsatz mit unse-
ren Welpen. Wir rannten, bis wir auf die Nase flogen. Wir
beeilten uns so sehr, um die Übungsstunde nicht zu verpassen,
so dass wir selbst die Leckerchen zu Hause vergaßen oder
uns vor lauter Eile das Wasserglas überleerten. Diese lustigen
Momente waren einfach wunderschön.
Bei jedem Wetter, ob Wind, Regen, Sonnenschein, wart ihr
Hundetrainer für uns alle da, denn unser Motto lautete: "Es
gibt kein schlechtes Wetter, sondern nur falsche Kleidung!"
Gerne nahmen wir auch bei solch einem Wetter unsere mat-
schigen Vierbeiner wieder mit nach Hause.
Bei Unklarheiten oder Ratlosigkeit, hattet ihr immer ein offe-
nes Ohr für uns Hundehalter. Mit Rat uns Tat standet ihr uns
immer zur Seite. Die tollen Ideen, welche wir in der Welpen-
erziehung umsetzten, brachte unsere Hunde zu dem, was sie
bis heute sind: ein sozialisierter, lernfreudiger Hund, der sei-
nen weiteren Weg sicherlich gut gehen und seine Ziele ge-
meinsam mit seinem Herrchen erreichen wird.
Leider ist die Zeit mit der "Chaos-Truppe" vorbei, da wir
jetzt zu den so genannten Rüpeln gehören. Wir sind für die
Welpengruppe viel zu groß geworden und werden nun zu den
noch Größeren kommen. Wir wünschen euch mit euren
nächsten Gruppen genauso viel Spaß, wie wir es gemeinsam
mit unseren Hunden bei euch erleben durften.
Sicherlich wird eure nächste Rasselbande genauso toll, wie es
unsere dank Corinna und Katrin geworden sind.
Für euer unermüdliches, ehrenamtliches Engagement sagen
unsere Mamis, Papis und wir Hunde von Herzen: "Danke! -
Die Zeit mit euch war hundestark!"
Nadja Zielke

Was sonst noch
interessiert

Diakonisches Werk Schwetzingen
Gesprächskreis "Pflegende Angehörige"
Der nächste Gesprächskreis findet am Donnerstag, 5. No-
vember, von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gruppenraum, 2. OG,
des Diakonischen Werks im Hebelhaus, Hildastr. 4a in
Schwetzingen, statt.
Einen Menschen zu Hause zu pflegen, ist eine große Heraus-
forderung. Der Gesprächskreis bietet in geschützter Atmo-
sphäre Ermutigung, gegenseitige Unterstützung, Information
und Impulse für Entlastungsmöglichkeiten.
Informationen hierzu gibt es bei den Leiterinnen Monika
Theilig, Tel. 06202/957124, oder Anne Arend-Schulten, Tel.
06202/703773. Alle Interessierten sind herzlich willkommen,
die Teilnahme ist kostenlos.

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Die Selbsthilfegruppe Diabetes kommt am Mittwoch, 4. No-
vember, um 19.00 Uhr im Pfarrsaal von St. Maria, Hans-
Thoma-Straße in Schwetzingen, zusammen. Das Thema ist
"Kribbeln, brennen, taube Füße". Es geht um den diabeti-
schen Nervenschaden Polyneuropathie.
Der nächste Diabetikerstammtisch ist am Mittwoch, 18. No-
vember, ab 16.30 Uhr im Gasthaus "Zum Storchen" in
Schwetzingen.
Zu beiden Veranstaltungen lädt die Selbsthilfegruppe alle Di-
abetiker mit ihren Partnern aus Schwetzingen und der Umge-
bung ein.
Infos unter Tel. 06205/33154 oder www.dieter-feiler.de.tl.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Die Schlaganfallselbsthilfegruppe Schwetzingen lädt ein zum
nächsten Treffen am 04.11. von 16.00 bis 17.00 Uhr in den
bekannten Räumen des Altenpflegeheimes am Kreiskranken-
haus Schwetzingen.
Zu dieser Veranstaltung lädt die Selbsthilfegruppe alle von
einem Schlaganfall Betroffenen und deren Angehörige in
Schwetzingen sowie in der Umgebung ein. Weitere Informati-
onen unter Tel. 06202/924422.


